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Frühlings-Flohmarkt auf dem Zeilberg
am 29. und 30. März 2025
Das Team des Zeilberger Integrationsprojektes (ZIP) der
Diakonie Bamberg-Forchheim lädt am Samstag, 29. März,
und am Sonntag, 30. März, jeweils von 10 bis 18 Uhr, zum
zweitägigen Stöbern, Staunen, Kaufen rund um das Haus
auf dem Zeilberg, Voccawind 45, Maroldsweisach ein.

Es gibt wieder Kunst und Krempel, Haushaltsgeschirr und
Kunstdrucke, Nützliches und Osterdeko zu entdecken.
Ein Bücherflohmarkt ergänzt die Veranstaltung; außerdem
können sich die Besucher_innen im Diakonie-Biergarten
stärken. Der Erlös kommt dem Haus auf dem Zeilberg
und der dort geleisteten Arbeit für psychisch erkrankte
Menschen zu Gute. Infos unter Tel. 09532 92270.

Foto: Ute Nickel/Diakonie Bamberg-Forchheim

Arbeiterwohlfahrt Maroldsweisach

Einladung
Der nächste Kaffee-Treff der AWO Marolds-

weisach findet

am Freitag, 4. April 2025 um 15.00 Uhr

im Gasthaus Hartleb statt.

Es ergeht an alle herzliche Einladung.

Wir würden auch gerne neue Gäste sehen

und begrüßen.

Am Sonntag, 22.6.2025 planen wir mit dem

Busunternehmen Schnabel einen Tagesaus-

flug, zum Europa-Rosarium Sangershausen

-im Zeichen der Rose.

Es sind noch Plätze frei, bitte um umgehende

Anmeldung bei Werner Thein oder Marianne

Conradi.

Werner Thein

Vorsitzender

Feuerwehrverein Allertshausen  
Jahreshauptversammlung  

Tagesordnung: 

1.Begrüßung 
2.Totengedenken 
3.Bericht des Vorsitzenden 
4.Bericht des Schriftführers  
5.Bericht des Kassiers 
6.Wünsche und Anträge 

Der Feuerwehrverein Allertshausen lädt alle 

Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 

am Sonntag, 06.April 2025 um 14.30 Uhr

r ins Haus der Bäuerin herzlich ein.  

Wir hoffen auf rege Teilnahme unserer 
Mitglieder bei Kaffee und Kuchen.  
Die Vorstandschaft des Feuerwehrvereins 

Allertshausen 
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Jagdgenossenschaft
Dürrenried- Lechenroth

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir
alle Jagdgenossen und Grundholde recht herz-
lich ein.
Am 05. April 2025 um 20:00 Uhr im Schützen-
haus Dürrenried.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokollverlesung der letzteren Versammlung
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht des Kassenprüfer
5. Bericht des 1.Jagdvorsteher
6. Abstimmung über Verwendung des Rein-
ertrages
7. Wünsche und Anträge der Mitglieder und
Jagdpächter
Die Versammlung ist nicht öffentlich, bei
Beschlussfassung tritt §9 Abs 3 Bay. Jagdgesetz
in Kraft.
Die Vorstandschaft würde sich freuen wenn mög-
lichst alle Jagdgenossen an der Versammlung
teilnehmen.
Mit freundlichen Grüßen
1. Jagdvorsteher
Harry Sauerteig

Jagdgenossenschaft
Eckartshausen

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Eckartshausen

lädt alle Grundholden

am 10.04.2025

um 19:30 Uhr

zur Jagdversammlung

in das Schützenhaus Eckartshausen ein

Der Vorstand
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2.2 Vorstellung ALE (ILE Betreuung)
2.3 Vorstellung ILEK und ILEK Prozess (Planungsbüro)
3. Beschließende Ratssitzung je Gemeinde
4. Beschlussfassung Lenkungsgruppe

Mit freundlichen Grüßen

Wolfram Thein
1. Bürgermeister

Abschlussveranstaltung
zur ILEK Fortschreibung
der Baunach-Allianz & interkommunale
Ratssitzung am 08.04.2025
Seit 2018 sind die elf Kommunen Baunach, Ebern, Marolds-
weisach, Rentweinsdorf, Reckendorf, Itzgrund, Untermerzbach,
Lauter, Kirchlauter, Pfarrweisach und Gerach miteinander ver-
netzt. In den letzten Jahren ist über diesen Zusammenschluss
im Bereich der Ländlichen Entwicklung viel passiert. Das sog.
Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) aus dem Jahr
2018 bildet dabei die Grundlage der bisherigen Zusammen-
arbeit der Baunach Allianz. Um die Herausforderungen für den
ländlichen Raum auch weiterhin anzugehen und die Zukunft
der Region gemeinsam zu gestalten, war es an der Zeit neue
Weichen zu stellen und im Rahmen der Fortschreibung des
integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes einen aktuellen
Fahrplan bis 2030 festzulegen. Die ILEK-Fortschreibung bildet
die Grundlage für die weitere Zusammenarbeit und erfolgte
unter Beteiligung der Bürgerschaft, der Bürgermeister & Rats-
mitglieder sowie lokaler Akteure. Hierzu konnten sich alle
Bürger der Baunach-Allianz über Bürgerwerkstätten in Pfarr-
weisach und Reckendorf sowie in einer Online-Befragung an
der zukünftigen Ausrichtung und mit konkreten Projektideen in
die Fortschreibung des ILEK einbringen.

Hiermit laden wir alle Bürger der Baunach-Allianz recht
herzlich zur Abschlussveranstaltung der ILEK Fort-
schreibung ein. Auf der interkommunalen Abschlussver-
anstaltung wird der aktuelle Sachstand und Rückblick auf
den ILEK-Fortschreibungsprozess präsentiert und in einer
interkommunalen beschließenden Ratssitzung soll die ILEK
Fortschreibung bis 2030 verabschiedet werden.

Termin: 08.04.2025 - 18:30 Uhr im Marktsaal Rentweins-
dorf (Planplatz 10, 96184 Rentweinsdorf). Sollten Sie eine
Beförderungsmöglichkeit/ Mitfahrgelegenheit benötigen,
wenden Sie sich bitte bis spätestens 04.04.2025 bei Herrn Bätz

(Tel. 09532/9222-30 oder baetz@maroldsweisach.de).

Mit freundlichen Grüßen
Wolfram Thein
1. Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach sucht ab
sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)

für die Mittelschule Maroldsweisach.

Die Einstellung erfolgt auf der Basis einer geringfügigen
Beschäftigung.

Interessierte Personen melden sich bitte beim Schulverband
Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach,
E-Mail: kaemmerei@maroldsweisach.de,

Tel.: 09532/9222-26.

Feuerwehrverein Hafenpreppach

Am SAMSTAG den 12.04.25
findet im Schulungsraum der Feuerwehr
Hafenpreppach
ein Sitzung für alle Mitglieder statt.

Grund: - Wahl eines Festausschusses für das Fest

150 Jahre FFWHafenpreppach im Jahr 2026
- Wahl eines Stellvertreter für unseren

Schriftführer
- Abstimmung Neuerungen Satzung

Beginn 18:00 Uhr im Schulungsraum in
Hafenpreppach.

Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder des
Feuerwehrvereins Hafenpreppach.
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ILEK-Sitzung
Markt Maroldsweisach

Die ILEK-Sondersitzung

der Baunach-Allianz einschließlich

der Sitzung des Marktgemeinderates
Maroldsweisach

findet statt am:

Datum: Dienstag, 8. April 2025
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Ort: im Marktsaal in Rentweinsdorf

Tagesordnung - öffentliche Sitzung:

1. Begrüßung durch 1. Vorstand
2. Präsentation
2.1 Rückblick ILE (Umsetzungsbegleitung)
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Fundanzeige
In der Schulstraße in Maroldsweisach wurde nach dem
Faschingsumzug am 01.03.2025 ein silberfarbener Schlüssel
mit einem Anhänger gefunden.

Am 09.03.2025 wurde auf der Bank der Eiswiese in Marolds-
weisach ebenfalls ein silberfarbener Schlüssel gefunden.

Diese Fundsachen können während der Öffnungszeiten im
Rathaus Zi. Nr. 1 abgeholt werden.

Öffnungszeiten der Marktverwaltung
Maroldsweisach

Montag bis Freitag ........ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag ................. 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass in der gesamten
Verwaltung eine vorherige telefonische
Terminvereinbarung notwendig ist.

Ihr Anliegen kann somit vorbereitet werden und
verringert mögliche Wartezeiten.

Termine können Sie gerne telefonisch, online (per E-Mail) oder
vor Ort vereinbaren.

Die Ansprechpartner finden Sie auf unserer
Homepage unter www.maroldsweisach.de/

mitarbeiter sowie unter dem abgebildetem

QR-Code.

Probebetrieb im Gemeindegebiet
Maroldsweisch
Das Landratsamt Haßberge führt in Zusammenarbeit mit
der Integrierten Leitstelle (ILS) Schweinfurt einen Probe-
betrieb der Feuerwehrsirenen im Inspektionsbezirk II am
Samstag, 12. April 2025 um 11:45 Uhr durch.

Nach der Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums des
Innern vom 12. Dezember 2005 Nr. Id 2-2225.01-06
(AllMBl Nr. 13/2005) –

Alarmierung im Brand- und Katastrophenschutz – sind die
Alarmeinrichtungen stets auf ihre Funktionstüchtigkeit hin zu
überprüfen.

Bericht
aus der letzten Gemeinderatssitzung
Bürgerstiftung für Maroldsweisach –
Erste Weichen gestellt
Von Helmut Will

Maroldsweisach - Steht Maroldsweisach am Startblock für
eine eigene Bürgerstiftung? Zumindest war dies am Montag-
abend ein zentrales Thema in der Sitzung des Marktgemeinde-
rates. Erich Kuhn und Manuela Ledermann von der Sparkasse
Schweinfurt-Haßberge informierten das Gremium über die
Möglichkeiten einer solchen Stiftung und ihre potenziellen Vor-
teile für die Gemeinde.

Bürgermeister Wolfram Thein (SPD) stellte gleich zu Beginn
klar, dass es sich um eine erste Informationsrunde handelte.
Eine Entscheidung stand nicht an. Vielmehr sollten die Räte
ein Gespür für die Thematik entwickeln und über eine mögliche
Umsetzung nachdenken.

Erich Kuhn präsentierte die „Stiftergemeinschaft“ der Spar-
kasse, die Kommunen und Bürger in die Lage versetzt, sich
dauerhaft gemeinnützig zu engagieren. Die Gründung einer
Stiftung sei einfach, unbürokratisch und kostengünstig möglich
– bereits ab einer Summe von 10.000 Euro.

Das Konzept: Unter dem Dach der Stiftergemeinschaft könnten
Spenden und Zuwendungen gesammelt und für individuell
definierte Zwecke eingesetzt werden. Manuela Ledermann
ergänzte, dass es bereits 41 Stiftungen unter dem Dach der
Stiftergemeinschaft gibt, darunter 27 Bürgerstiftungen. Sie
hob hervor, dass eine Stiftung langfristig wirke. Auch wenn
die anfänglichen Erträge niedrig seien, steige das Stiftungs-
vermögen mit der Zeit. Damit könne die Gemeinde nachhaltig

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 11.04.2025

Redaktionsschluss: Mo. 07.04.2025

Texte und Bilder können per E-Mail an die Gemeindeverwaltung
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.

Sanierung des Freibads
und Wasserversorgung von Junkersdorf
im Fokus der Altensteiner Bürgerversammlung
Von Helmut Will

Altenstein – Die Sanierung des Freibads Altenstein und die
Wasserversorgung von Junkersdorf dominierten die Bürger-
versammlung am Dienstagabend im CVJM-Heim. Zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, sich über
aktuelle Entwicklungen in ihrer Gemeinde zu informieren
und ihre Anliegen zu äußern. Bürgermeister Wolfram Thein
(SPD) eröffnete die Versammlung mit einem Rückblick auf
die Regularien solcher Veranstaltungen. Anlass war eine
Beschwerde bei der Rechtsaufsicht des Landratsamtes, die ihm
das Nicht-Abhalten von Bürgerversammlungen vorwarf. „Wenn
es in den Ortschaften etwas gibt, was besprochen werden muss,
halte ich eine Bürgerversammlung ab“, stellte er klar. In seinem
allgemeinen Bericht präsentierte er aktuelle Zahlen der Markt-
gemeinde. Zum Stichtag 31.12.2024 zählt die Gemeinde 3.178
Einwohner, wobei die Altersgruppe der 55- bis 65-Jährigen den
größten Anteil bildet. Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt aktuell
bei 1.360 Euro und damit deutlich über dem Landesdurch-
schnitt von 743 Euro. Zum Vergleich: 2021 verzeichnete die
Gemeinde mit 478 Euro die niedrigste Pro-Kopf-Verschuldung
der letzten Jahre. Planer Marcel Ebert vom Planungsbüro Eich-
horn & Partner aus Coburg informierte über die anstehende
Sanierung des Freibads Altenstein. Die Umsetzungsplanung sei
nun abgeschlossen, und die Zeit dränge, da Fördergelder bis
2026 abgerechnet werden müssen. Sollte der Gemeinderat am
kommenden Montag grünes Licht geben, könne bereits Ende
März mit den Bauarbeiten begonnen werden. Der Abbruch ist für
Anfang April angesetzt, der Rohbau soll bis Ende Juni stehen.
Ziel sei es, die Arbeiten im November 2025 abzuschließen –
allerdings bleibt das Freibad im Sommer 2025 geschlossen,
die Wiedereröffnung ist für 2026 geplant. Eine wesentliche
Verbesserung bringt die geplante Barrierefreiheit. „Alle Wege
müssen so gebaut werden, dass jeder ohne Hilfe überall hin-
kommen kann“, erklärte Ebert. Als besonderes Highlight nannte
er eine große Terrasse mit Blick auf Altenstein und den Talgrund.
Zudem könnten sich Besucher auf eine Dreifachrutsche freuen,
die insbesondere für Kinder ein Highlight darstellen dürfte.

Die Gesamtkosten der Sanierung belaufen sich nach seinen
Worten auf 5,2 Millionen Euro, wovon die Gemeinde 1,1
Millionen Euro selbst tragen muss. Eine kritische Nachfrage zur
Wirtschaftlichkeit der Freibad-Gastronomie beantwortete Bürger-
meister Thein mit dem Hinweis auf ein geplantes Gutachten zur
Rentabilität. „Die Pacht wird künftig entsprechend der wirtschaft-
lichen Perspektiven angepasst“, so Thein. Ergänzend erklärte
Ebert, dass ein Veranstaltungsraum für private Feiern zur Unter-
stützung des Gastronomiebetriebs vorgesehen sei.

Zur Wasserversorgung von Junkersdorf äußerte sich Thein ent-
schieden gegen eine Ausweitung des Wasserschutzgebiets auf
Altenstein. Er brachte mehrere Alternativen ins Spiel: die Aufgabe
der Junkersdorfer Quelle oder die Versorgung des dortigen Hoch-
behälters in der Nacht über Füllleitungen aus Rabelsdorf oder Pfaffen-
dorf. „Das sind Ideen, die erst fachlich geprüft werden müssen, aber
ich halte sie für machbar“, betonte er. Pfarrweisacher Gemeinderat
Klaus Dünisch sprach sich gegen eine Anbindung an Rabelsdorf
aus, zeigte sich jedoch offen für eine Lösung über Pfaffendorf.

Thein versicherte, die Bürger zeitnah zu informieren, sobald konkrete
Untersuchungsergebnisse vorliegen. Zum Abschluss wurden kleinere
Anliegen diskutiert. So wurde darauf hingewiesen, dass sich der
Defibrillator nicht mehr am Schwimmbad, sondern nun am Feuer-
wehrhaus befindet. Zudem wurde bekannt gegeben, dass die Statue
des „Raubritters Konrad“ restauriert wurde und bald wieder am Ein-
gang der Burgruine aufgestellt wird. Die Bürgerversammlung bot viele
Einblicke in die aktuellen Entwicklungen der Gemeinde und zeigte
zugleich, dass die Bürgerbeteiligung in Altenstein aktiv gelebt wird.
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Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) März/April 2025
2 Wochen-Turnus Abfuhrtag Abfuhrtag

Restmüll Biomüll
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind,
Voccawind, Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach,
Birkenfeld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuthhausen,
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf

Do. 03.04.2025 Do. 27.03.2025
Do. 17.04.2025 Do. 10.04.2025

4-Wochen-Turnus Restmüll
Do. 17.04.2025

2-Wochen-Turnus Restmüll Biomüll
Maroldsweisach Fr. 04.04.2025 Fr. 28.03.2025

Sa. 19.04.2025 Fr. 11.04.2025

4 -Wochen-Turnus Restmüll
Sa. 19.04.2025

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste
Altpapiersammlung am Freitag, 11.04.2025 statt.

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen
und evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu
lassen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 08.04.2025

Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach,
Geroldswind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld,
Wüstenbirkach

Tour 1: Dienstag, 15.04.2025

Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saar-
hof

?dWW�ghZ

Stellenangebote:
Brauerei Hartleb

Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

für Küche und Service gesucht.

Von Minijob bis Vollzeit, Arbeitszeiten nach Absprache

Tel.: 09532/240

Oder auch persönlich in der Gaststätte melden

Gartenbau Gessner, Ditterswind

Arbeitskräfte gesucht

Ab sofort: Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 538 €

Basis, kurz- oder langfristig

Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind
melden.

Tel.: 09532/540.

E-Mail: job@gartenbau-gessner.de

Projekte finanzieren, ohne dass der Grundstock der Stiftung
angetastet wird. Sollte sich Maroldsweisach für eine Bürger-
stiftung entscheiden, wäre ein Stiftungsrat mit fünf Personen zu
gründen, der die Stiftung verwaltet. Die Amtszeit beträgt vier
Jahre, der Vorsitz obliegt dem Bürgermeister. Bürgermeister
Thein bedankte sich für die umfassenden Informationen. Das
Gremium solle nun über das Gehörte nachdenken, bevor man
das Thema in einer weiteren Sitzung erneut aufgreift.

Neben der Bürgerstiftung gab es weitere Punkte auf der
Agenda: Der Ausbau der B 279 zwischen Voccawind und
Ermershausen verzögert sich mindestens um ein Jahr. Grund
ist eine ungeklärte Einigung mit einem Grundstückseigentümer
in Voccawind.

Aufgrund zahlreicher anderer Veranstaltungen wird der
Bauernmarkt in diesem Jahr nicht stattfinden. Bürgermeister
Thein lobte das Engagement aller Verantwortlichen für den
Faschingszug:

„Das war ein Aushängeschild für unsere Gemeinde.“

Die Außenarbeiten am Feuerwehrgerätehaus stehen kurz vor
dem Abschluss.

Die Kreisumlage beträgt in diesem Jahr 1.911.600 Euro,
eine Steigerung von 207.600 Euro gegenüber dem Vorjahr.
Die ersten Ausschreibungen für das Freibad in Altenstein
laufen. Thein zeigte sich zuversichtlich, dass bereits in der
kommenden Woche die Bauarbeiten beginnen.

Ein noch ausstehender Prüfprozess der Regierung von Unter-
franken führt zu Verzögerungen bei einem Förderantrag für den
Kindergarten. Gemeinderat Harald Deringer (CSU) kritisierte
die wiederholten Verzögerungen scharf.

Aktuell stehen in Maroldsweisach vier Liegenschaften mit ins-
gesamt 100 Plätzen für die Unterbringung von Migranten
bereit, von denen bisher 33 belegt sind.

Mit diesen Themen zeigte sich einmal mehr, dass die
Gemeinderatssitzung von Maroldsweisach eine Vielzahl an
Herausforderungen und Chancen für die Zukunft der Gemeinde
beleuchtete.

Besonders die mögliche Bürgerstiftung könnte dabei ein
Instrument sein, um bürgerschaftliches Engagement langfristig
zu sichern.

Aufruf an alle Vereine der Marktgemeinde
Maroldsweisach über anstehende
Veranstaltungen im laufenden Jahr 2025
Liebe Vereinsvorstände, liebe Mitglieder,

die Marktgemeinde Maroldsweisach plant aktuell die Übersicht
der kommenden Veranstaltungen für das Jahr 2025. Damit wir
einen vollständigen Veranstaltungskalender erstellen und alle
Termine frühzeitig koordinieren können, bitten wir alle Vereine,
uns ihre geplanten Veranstaltungen mitzuteilen.

Welche Informationen werden benötigt?

Name des Vereins

Art der Veranstaltung (z. B. Feste, Jubiläum, Turniere)

Datum & Uhrzeit

Veranstaltungsort

Kurze Beschreibung

Wo melden?

per E-Mail an: kanzlei@maroldsweisach.de

persönlich oder schriftlich im Rathaus:

Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach

Bitte melden Sie die Veranstaltungen zeitnahe an, damit wir
diese rechtzeitig auf unserer Gemeindehomepage veröffent-
lichen können, so dass alle Bürgerinnen und Bürger frühzeitig
über die Veranstaltungen informiert sind.

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass das Vereins-
leben in unserer Gemeinde weiterhin aktiv und gut besucht
bleibt!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Wir freuen uns auf viele spannende Veranstaltungen.

Ihr Einwohnermeldeamt
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Aktuelle leere Wohnungen und
Gewerbeimmobilien in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2

Gewerbefläche zu vermieten; 220 m²,

Toiletten sind vorhanden

Ab sofort zu vermieten.

Tel.: 0179/6871263

Maroldsweisach, Hauptstr. 20

Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten

Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003

Maroldsweisach, Friedrich-Rückert-Ring 5

Dachwohnung zu vermieten, ca. 80 qm, 3 Zimmer,

Küche und Bad

Elke Wolfsberger,

Tel.: 09532/921003

Aktuelle Wohnungsgesuche
in Maroldsweisach
Maroldsweisach und Gemeindeteile
Maroldsweisach

3 Zimmerwohnung in Maroldsweisach, bevorzugt Balkon,
Terrasse oder eine Gartenmitbenutzung.

Bitte melden unter: 0152/09800412
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35 Jahre grenzenlos fränkisch
Regionale Wiedervereinigungsfeier
am 3./4. Oktober in Ummerstadt:
Wer möchte sich aktiv an den Feierlichkeiten
beteiligen?
Die Landkreise Coburg, Haßberge, Hildburg-
hausen, Sonneberg, die Stadt Coburg und

die Stadt Ummerstadt feiern heuer gemeinsam die regionale
Wiedervereinigungsfeier „35 Jahre Deutsche Einheit“.

Die Feierlichkeiten mit Festzeltbetrieb, Markttreiben und
attraktivem Rahmenprogramm finden am 3. und 4. Oktober in
Ummerstadt im Landkreis Hildburghausen statt.

Wer sich aktiv an den Feierlichkeiten beteiligen möchte,
ist dazu aufgerufen, sich unter Nutzung des Formulars
„Interessenbekundung“ bis spätestens zum 14. April 2025
beim Landratsamt Hildburghausen zurückzumelden.

Das Formular steht auch zum Download auf der Internetseite
des Landkreises Haßberge unter:

www.hassberge.de bereit.

Geplant ist ein „Grenzenloser Markt“, auf dem die
Besucherinnen und Besucher außergewöhnliche als auch
typische Produkte und Spezialitäten sowie Kunst und Hand-
werk aus der Region finden können. Außerdem ist ein Festzelt-
betrieb mit einem vielfältigen Bühnenprogramm geplant.

Für die Anbieter und Aussteller wird laut Planung des Landrats-
amtes Hildburghausen keine Standgebühr anfallen.

Auch sollen die vor Ort erzielten Einnahmen bei den Anbietern
verbleiben.

Weitere Informationen finden Interessierte auf der Internetseite
des Landratsamtes Hildburghausen unter

www.landkreis-hildburghausen.de.

Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach

Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen

auf Minijob-Basis.

Tel. 09532/276

Gartengestaltung Reuner, Ditterswind

Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau
oder Bau

- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten,

tarifliche Bezahlung

zudem:

- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 520.-€
Basis; ggf. auch Vollzeit

Tel. 09532/98021-44

Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige
Beschäftigung.

Tel. 09567/981778 oder 01701427352

Schreinerei – Wohnraum im Trend Allertshausen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreiner-
gesellen in Voll- oder Teilzeit.

Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.

Schriftliche Bewerbung an:

Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen,

96126 Maroldsweisach

Diakonisches Werk Haßberge e.V.

Diakonisches Werk Haßberge e.V.

sucht Pflegefachkräfte oder Pflegefachhelfer

in Teilzeit oder Vollzeit.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte
an die Pflegedienstleitung: Frau Christine Deininger

Hauptstraße 12, 96126 Maroldsweisach

Telefon 09532 9223-0, Telefax 09532 9223-23

E-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de

Diakonische Werk Haßberge e. V.

Diakonisches Werk Haßberge e.V. sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine(n) Mitarbeiter(in) für den Fahrdienst /

Essen auf Räder

Voraussetzung: Führerschein Kl. B

Interesse? Melden Sie sich gerne bei uns!

Frau Christine Deininger, Hauptstraße 12, 96126 Maroldsweisach

Telefon: 09532/9223-0, E-Mail: deininger@diakonie-has.de

Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.

Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)

Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen
wir ab sofort eine Verstärkung in der Hauswirtschaft (Küche und
Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-Job).

Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft

Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für
Ernährung und Versorgung ist ab September 2023 wieder neu
zu besetzen.

Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210).
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein,

mailto: info@cvjm-altenstein.de.

HENNIG|SCHAUER Automobile

Fahrzeugmechatroniker/-in

Standorte Maroldsweisach und Eyrichshof.

Lust auf ein kleines, aber großartiges Team?

Dann zögern Sie nicht sich bei uns zu melden.

(09532) 333 oder per Mail info@autohaus-hennig.de

Seminarzentrum Wasmuthhausen

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Reinigungsteam.

Wir bieten eine schöne Arbeitsatmosphäre und faire Bezahlung.

Seminarzentrum Schloss Wasmuthhausen

Tel: 09567/208 Email: info@schloss-wasmuthhausen.de
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Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

„Streuobst für Alle!“ im Hofheimer Land:
Förderung von Obstbäumen für Herbst 2025

Die Gemeinde-Allianz Hofheimer Land
bietet interessierten Privatpersonen erneut
die Möglichkeit, sich an einer Sammel-
bestellung für Obstbäume im Rahmen des
Förderprogramms „Streuobst für Alle!“ der
Verwaltung für Ländliche Entwicklung (VLE)
zu beteiligen.

Bei Interesse muss bis 31. Mai 2025 ein
Bestellformular bei der Gemeinde-Allianz abgegeben oder per
E-Mail eingereicht werden. Das Bestellformular gibt es auf der
Website der Gemeinde-Allianz („Förderung“ à „Streuobst für
Alle!“), im Interkommunalen Bürgerzentrum in Hofheim

(Marktplatz 1) oder im Rathaus in Maroldsweisach (Hauptstraße 24).

Die Bäume werden voraussichtlich im November 2025 geliefert
und müssen dann im Bauhof in Hofheim abgeholt werden.

Gefördert werden ausschließlich hochstämmige Obstbäume
mit bis zu 45 Euro pro Baum. Die Anforderungen an Sorte
und Qualität der Obstbäume sind klar vorgegeben. Auf eine
fachgerechte Pflanzung und Standortwahl ist zu achten.
Interessenten wird daher unbedingt empfohlen, sich vorab
über die Richtlinien des Förderprogramm zu informieren.

Diese und weitere Informationen gibt es im Internet unter

www.hofheimer-land.de oder

bei Herrn Lurz von der Gemeinde-Allianz.

Kontakt:

Hofheimer Land e.V. Tel.: 09523 50337 16
Philipp Lurz E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.

„Willkommen bei uns“ –
Broschüre ab sofort erhältlich
Die 44-seitige Broschüre im DIN A5- Format ist eine Sammlung
von O-Tönen aus allen Dorfheften. Sie ist aus den Beiträgen
von über 900 Haushalten in 53 Orten entstanden.

Wir funktioniert das Leben bei uns? Was ist typisch?

Was macht einen glücklichen Ort aus? Wo trifft man sich?
Was könnte besser werden? Antworten zu diesen und vielen
weiteren Fragen geben ein buntes und vielgestaltiges Bild vom
Alltag im Hofheimer Land. Die Broschüre ist ab sofort gegen
eine Schutzgebühr von 1 Euro im Interkommunalen Bürger-
zentrum, Marktplatz 1 in Hofheim, erhältlich. Öffnungszeiten
sind von Mo-Fr von 8-16 Uhr. Ansprechpartnerin für das Projekt
ist Kerstin Brückner: Tel. 09523/50337-25,

WhatsApp: 0152 36354332, kerstin.brueckner@hofheimer-land.de

Impressum

Zeilberg-Echo
Amts- und Nachrichtenblatt

für den Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen
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Der Erste Bürgermeister des Marktes Maroldsweisach

Wolfram Thein, Hauptstraße 24, 96126 Maroldsweisach
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zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste.
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Urheberrechtshinweise:

Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich
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weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Notarzt/Feuerwehr ........................................................... 112

Polizei Notruf ...................................................................110

Polizeiinspektion Ebern .................................... 09531/924-0

Marktgemeinde Maroldsweisach

Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach

Tel. 09532 9222-0, Fax: 09532 9222-37

Internetadresse der Marktverwaltung Maroldsweisach:
www.maroldsweisach.de

E-Mail-Adresse der Marktverwaltung Maroldsweisach:
info@maroldsweisach.de

Redaktion Zeilberg-Echo:
kanzlei@maroldsweisach.de

Öffnungszeiten der Marktverwaltung Maroldsweisach:

Montag – Freitag ................................ 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Donnerstag ...................................... 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Durchwahlnummern der Marktverwaltung
und E-Mail-Adressen:
Vermittlung.................................................................. 9222-0

Fax Verwaltung.................................................09532/9222-37

Fax Bauhof ......................................................09532/9222-41

1. Bürgermeister Wolfram Thein .............................9222-31

Mobiltelefon ....................................................0151/21538877

Geschäftsleitung, Hauptverwaltung
Verwaltungsrat Armin Bogendörfer ............................9222-29

geschaeftsleitung@maroldsweisach.de

Vorzimmer Bürgermeister und Geschäftsleitung
Verw. Angest. Johannes Bätz .................................... 9222-30

assistenz@maroldsweisach.de

Standesamt, Friedhofswesen
Verw.-Fachwirtin Yvonne Beck................................... 9222-35

standesamt@maroldsweisach.de

Bauverwaltung, öffentl. Sicherheit und Ordnung
Verw.-Fach Angest. Nicolas Ebert ..............................9222-24

Dipl. Betriebswirt Andre Grüner ..................................9222-32

Verw.-Fach Angest. Desirée Hutschgau-Büschel.......9222-33

Verw. Angest. Lea Reuner...........................................9222-43

Verw.-Fach Angest. Konstantin Schneider................. 9222-24

bauamt@maroldsweisach.de

Finanzverwaltung, Kämmerei, Kasse
Verw.-Fach Angest. Doreen Pfadenhauer ..................9222-26

Verw.-Fach Angest. Judith Hennig .............................9222-25

kaemmerei@maroldsweisach.de

Kasse
Verw. Angest. Yvonne Urbschat .................................9222-23

kasse@maroldsweisach.de

Einwohnermeldeamt, Passwesen, Rentenangelegenheiten,
Redaktion „Zeilberg-Echo“, Gewerberecht
Verw. Angest. Alexandra Mathes ............................... 9222-20

Verw.-Fach Angest. Elisa Brandstätter....................... 9222-22

kanzlei@maroldsweisach.de

Bauhof .......................................................................9222-40

Bauhofleiter Johannes Hauck ..........................0170/2287139

Wasserwart Walter Graumann.......................... 0171/9687133

Geschäftsstelle Zweckverband Dt. Burgenwinkel
Herr Dr. Alexander Blöchl .......................................... 9222 28

bloechl@maroldsweisach.de

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Heilgersdorfer Gruppe
Wasser-Notfall-Mobil-Nr. ..................................0170 6386632

Freibad Altenstein
Bademeister Mathias Schamberger .......................09535/304

Schulen
Grundschule Maroldsweisach.............................. 09532 1635

Grundschule Fax.................................................. 09532 1062

Grundschule Pfarrweisach............................... 09535 921023

Grundschule Fax.............................................. 09535 921025

Mittelschule Maroldsweisach ................................. 09532 217

Mittelschule Fax................................................ 09532 980578

Mittelschule -Hausmeister- ...............................09532 980577

Kirchengemeinden
Ev. Luth. Pfarramt Maroldsweisach........................ 09532 249

Ev. Luth. Pfarramt Altenstein/Hafenpreppach ........09535/392

Ev. Dekanatsjugendreferent

Siegfried Weidlich, Hafenpreppach .....................09567/1643

CVJM Altenstein e.V. .............................................. 09535/347

Ev. Luth. Pfarramt Ermershausen........................... 09532/236

Kath. Pfarramt Pfarrweisach mit Maroldsweisach ..09535/245

E-mail-Adresse: pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Kath. Pfarramt Seßlach ...........................................09569/216

Liebenzeller Gemeinschaft Maroldsweisach ... 09531/941674

Kindergärten
Kindergarten Maroldsweisach ............................... 09532/337

Kindergarten Ermershausen ..................................09532/265

Landratsamt Haßberge ........................................09521/270

Kfz-Zulassungsstelle Ebern,

LRA HAS........................................... 09531/9411-69 oder -79

- Fax .................................................................09531/9411-66

Kreismülldeponie Wonfurt .................................09521/3724

Finanzamt Zeil a. Main mit Ast. Ebern ..............09524/8240

Diakonisches Werk Haßberge e.V. Geschäftsstelle:
Evang. Sozialstation Maroldsweisach ...............09532/9223-0

Kurzzeit- und Tagespflege -Verwaltung- Maroldsweisach

............................................................................09532/9223-0

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit ..................09532/9223-13

Behindertenhilfe .............................................. 09532/9223-14

Betreuungsverein ............................................ 09532/9223-15

Kurzzeit- u. Tagespflegestation .........................09532/9233-0

Kaminkehrermeister
Tobias Hawly, Gerach ......................................09544/985690

Handy............................................................... 0171/4436561

Forstdienststelle Maroldsweisach im Rathaus
F. A. Jan Bergmann, Maroldsweisach ...................09532/345

Handy ...............................................................0173/8631828

Fax ....................................................................09532/980820

Öffnungszeiten des Kreisabfallzentrums Wonfurt
Montag - Freitag............................... 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und ................................................... 12.45 Uhr bis 16.00 Uhr
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Volkshochschule Maroldsweisach
Helga Grüner

Sonnebergstr. 7

96126 Maroldsweisach

Tel. (0 95 32) 6 15

grue.helg@gmail.com

G 13K02 Vortrag: Im Alter selbstbestimmt zu Hause wohnen
Vera Ksinski von der Wohnberatungsstelle des Landkreises
Haßberge informiert über die Möglichkeiten der Anpassung
der eigenen Wohnung, sodass ein selbstständiges Leben
im eigenen Zuhause im Alter möglich ist. Zudem erhalten Sie
Informationen zu Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern und
haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen.

In Zusammenarbeit mit dem Pflegestützpunkt Haßberge

Vera Ksinski

Mo., 31.03.25, 18.00 - 19.30 Uhr

Maroldsweisach / Rathaus, kostenfrei

G 13K01 Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung
Alle drei Instrumente sind der Versuch, sich für die Zeit so weit
wie möglich abzusichern, in der wir nicht mehr für uns selbst
entscheiden und sorgen können. Was genau ist eine Betreuung
und wann wird sie eingesetzt? Wie kann ich mich mit einer Voll-
macht absichern? Was kann ich über eine Patientenverfügung
regeln? Was sind die Grenzen dieser Möglichkeiten? Und was
bedeuten diese juristischen Möglichkeiten für mich persönlich?

In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk – Betreuungsverein Haß-
berge e.V.

Florian Seßler

Mo., 07.04.25, 18.00 - 19.30 Uhr

Maroldsweisach / Brauerei-Gaststätte Hartleb, kostenfrei
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Maroldsweisach
Kirchengemeinde Maroldsweisach:
Sonntag, den 30. März Lätare
09:30 Uhr Gottesdienst zur Dekanatssynode
Dienstag, den 01. April
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal,

Kontakt 015120281746
Donnerstag, den 03. April
19:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche Birkenfeld
Sonntag, den 06. April Judica
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Dienstag, den 08. April
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Kontakt 015120281746
Mittwoch, den 09. April
17:00 Uhr Präparandentreff in der Arche
19:00 Uhr Filmvortrag von Vikar Stefan Gäb

Thema: Dietrich Bonhoeffer, „Die letzte Stufe“ im
Gemeindehaus Burgpreppach, Fuchsgasse 67

Donnerstag, den 10. April
19:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche Maroldsweisach

Kirchengemeinde Ditterswind:
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in Maroldsweisach
und Eckartshausen.

7ZgZ^ihX]V[ihY^ZchiZ

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr.
116117 zu erreichen.

Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Marolds-
weisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:

29.03.2025 und 30.03.2025

Julia Pfrang

Am Gründelberg 18, 97486 Königsberg

Tel.Nr.: 09525 / 1716

Dipl.-Stom. Petra Ludwig

Hindenburgstr. 3, 96450 Coburg

Tel.Nr.: 09561 / 90344

05.04.2025 und 06.04.2025

Gerhard Schmelmer

Hainerter Str. 17, 97478 Knetzgau

Tel.Nr.: 09527 / 7799

Dr. Ulrich Kern

Markt 15, 96450 Coburg

Tel.Nr.: 09561 / 94677

Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.

In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

28.03.2025 Itzgrund-Apotheke Itzgrund, Tel. 09533/8458
29.03.2025 Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
30.03.2025 Apotheke am Forst Weitramsdorf-Weidach,

Tel. 09561/30043
31.03.2025 Süd-Apotheke Coburg, Tel. 09561/18338
01.04.2025 Einhorn- Apotheke Haßfurt, 09521 / 1468
02.04.2025 Ahorn Apotheke, Ahorn, Tel. 09561/26300
03.04.2025 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
04.04.2025 Mohren-Apotheke Coburg,

Tel. 09561/92444
05.04.2025 Stadt-Apotheke Coburg, Tel. 09561/9818
06.04.2025 Apotheke am Markt Bad Königshofen,

Tel. 09761/91230
07.04.2025 Stadt-Apotheke Haßfurt,

Tel.09521/6190573
08.04.2025 Apotheke am Krankenhaus Haßfurt,

Tel. 09521 / 952820
09.04.2025 Stadt-Apotheke Ebern,

Tel. 09531/8074
10.04.2025 Apotheke am Forst Weitramsdorf-Weidach,

Tel. 09561/30043
11.04.2025 Apotheke am Markt Bad Königshofen,

Tel. 09761/91230

Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der
Seite www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/
umkreissuche entnommen werden. Auf Änderungen hat die
Redaktion keinen Einfluss.
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Gottesdienstanzeiger Hafenpreppach
März/April 2025
Donnerstag, 26.3.
14.00 Seniorenkreis
Freitag, 27.3.
18.00 Teenstreff – Spieletage in Ebern
Sonntag, 30.3., Lätare
18.45 Aha-Gottesdienst in Hafenpreppach zum Thema:

Gott nahe zu sein ist mein Glück
Montag, 31.3.
19.45 Chor „Voices of Light“
Dienstag, 1.4.
19.30 Posaunenchor
Sonntag, 6.4., Judika
10.00 Gottesdienst
Montag, 7.4.
19.45 Chor „Voices of Light”
Dienstag, 8.4.
19.30 Posaunenchor
Freitag, 11.4.

Teenstreff im CVJM
Samstag, 12.4.
9.00 –

12.00

Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach

Pfarreiengemeinschaft
St. Kilian und Weggefährten
Gottesdienstordnung 01.04.2025 bis 13.04.2025
Dienstag 01.04.
Pfarrweisach 19:00 Ökum. Passionsandacht

in Fischbach
Donnerstag 03.04.
Kraisdorf 18:30 Messfeier
Samstag 05.04.
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse
Sonntag 06.04.
Neuses a.R. 09:00 Messfeier
Maroldsweisach10:30 Messfeier
Dienstag 08.04.
Pfarrweisach 19:00 Ökum. Passionsandacht

in Altenstein
Mittwoch 09.04.
Pfarrweisach 17:45 Beichtgelegenheit
Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen

d. Monats März
Samstag 12.04.
Pfaffendorf 18:30 Wort-Gottes-Feier mit Palmsegnung
Geroldswind 18:30 Vorabendmesse zum Palmsonntag
Sonntag 13.04. PALMSONNTAG
Pfarrweisach 09:00 Messfeier zum Palmsonntag mit

Palmenweihe
Bischwind 10:30 Wort-Gottes-Feier zum Palmsonntag

mit Segnung d. Palmbuschen

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Kirchliche Nachrichten Seßlach vom 28.03. - 13.04.2025
Freitag 28.03. Freitag der 3. Fastenwoche
SeßlPfarrsaal 15:00 Gottesdienst und Gruppenstunde für

Kinder Beginn mit dem Gottesdienst
in der Kirche, danach Gruppenstunde
im Pfarrsaal

Samstag 29.03. Samstag der 3. Fastenwoche
Autenhausen 18:30 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
Sonntag 30.03. 4. Fastensonntag (Laetare)
Seßlach 08:45 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
Dürrenried 08:45 Eucharistiefeier

Kirchengemeinde Eckartshausen:
Sonntag, den 06. April Judica
08:45 Uhr Gottesdienst in der Kirche

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Gottesdienstanzeiger Altenstein März/April 2025
Freitag, 27.3.
18.00 Teenstreff – Spieletage in Ebern
Sonntag, 30.3. Lätare
10.00 Gottesdienst in Junkersdorf
18.45 Aha-Gottesdienst in Hafenpreppach zum Thema:

Gott nahe zu sein ist mein Glück
Montag, 31.3.
20.00 Chor „Voices of Light“
19.30 Posaunenchor
Donnerstag, 4.4.
19.00 Singen im Gemeindehaus
Sonntag, 6.4., Judika
Kein Gottesdienst in Altenstein
10.00 Gottesdienst in Hafenpreppach
Montag, 7.4.
19.45 Chor „Voices of Light”
19.30 Posaunenchor
Dienstag, 8.4.
19.00 Ökumenischer Passionsgottesdienst
Freitag, 11.4.

Teenstreff im CVJM
Samstag, 12.4.
9.00 –

12.00

Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Hafenpreppach

Herzliche Einladung

Herzliche Einladung

zum Abendgottesdienst am Sonntag,
30 März 2025 um 18:45 Uhr

in der Hafenpreppacher Kirche

Es freut sich auf ihren Besuch das AHAGottesdienstteam
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Einladung zum
Stammtisch

am

Montag, 31. März 2025

um 19:00h

im Sportheim Pfaffendorf

Die Einladung geht an alle interessierten Bürger.

Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich über unsere aktuellen Aktionen
bzw. unsere Arbeit im Gemeinderat und nutzen Sie die Gelegenheit zum

Besprechen ihrer Anliegen, wir kümmern uns!

Für die Bewirtung sorgt der TSV Pfaffendorf.

Besuchen Sie uns auch
auf unserer Homepage
www.fwg-maro.de

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre FWG Maroldsweisach e.V.

Autenhausen 19:00 Ökumenische Andacht mit Fasten-
predigt Die Andacht wird gestaltet
von P. Boddu aus Seßlach und

Pfr. Knötig aus Heilgersdorf:

Die Fastenpredigt hält Manfred Geiß,
Aufsichtsratsvorsitzender der GEISS
AG Seßlach.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit
zur Begegnung.

Mittwoch 02.04. Hl. Franz v. Páola, Einsiedler,

Ordensgründer
Autenhausen 18:30 Bußgottesdienst,

anschließend Beichtgelegenheit
Samstag 05.04. Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester,

Bußprediger
Seßlach 17:30 Eucharistiefeier

+ Edgar und Georg Gummerum,
Alfons Klüglein und Irene Albrecht /

+ Rudi Leffer und Angeh.
Sonntag 06.04. 5. Fastensonntag

Misereor-Kollekte
Wasmuthhausen08:45 Eucharistiefeier (Pfv. P. Boddu)

+ Hans und Cäcilie Vogt und Angeh. /
+ Rosa und Emmerich Netter,

Franz Netter und Hilde Friedrich
Autenhausen 10:15 Eucharistiefeier
Seßlach 17:30 Bußgottesdienst,

anschließend Beichtgelegenheit
Mittwoch 09.04. Mittwoch der 5. Fastenwoche
Seßlach 18:00 Kreuzweg - 3 Stationen

1. Station Wir treffen uns

um 18 Uhr am Ölberg

(Seiteneingang Kirche)
2. Station im Pfarrsaal Seßlach
3. Station im Pfarrhof

(Feuerschale)
Donnerstag 10.04. Donnerstag der 5. Fastenwoche
Rothenberg 18:30 Eucharistiefeier
Freitag 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer
Seßlach 15:00 Kindergottesdienst

„Die Heilige Woche“

verantw. Monika Rößner
Autenhausen 16:00 Kirchenreinigung
Samstag 12.04. Samstag der 5. Fastenwoche
Dietersdorf 18:00 Eucharistiefeier
Sonntag 13.04. Palmsonntag

Kollekte für das Heilige Land
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier mit Segnung

der Palmzweige
+ Gerhard und Hiltrud Blümig

und Angeh.
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier mit Palmweihe und

Prozession anschließend Mittagsein-
kehr im Pfarrzentrum
mit Verabschiedung

von Pfarrsekretärin Maria Rößner
+ Fam. Schuster,

Holzmann und Schlund,

Marga und Georg Kraus /

+ Maria und Otto Walk
SeßlPfarrsaal 10:15 Kinderkirche

HegjX]�YZg�LdX]Z

„Teamwork ist die Fähigkeit, zusammen an einem

gemeinsamen Vorhaben zu arbeiten.

Darin liegt das Erfolgsrezept, mit dem gewöhnliche Menschen

außergewöhnliche Ergebnisse erreichen können.“
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Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung

in der FBG-Geschäftsstelle möglich.

Weitere Informationen und Anmeldungen

unter 09523-503380

(Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr) oder

per Mail an info@fbg-hassberge.de.

UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITERE
INFORMATIONEN ERHALTEN SIE IM INTERNET UNTER
WWW.FBG-HASSBERGE.DE.

Beratung für Menschen mit Behinderung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und
bietet in Ihrer Region für Menschen mit
Behinderung und deren Angehörigen sowie

allen weiteren interessierten Personen eine individuelle
Beratung an. Themen sind z.B.

• Leistungen für Kinder und Jugendliche

• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität

• Informationen zu existenzsichernden Leistungen.

Die Beratungen finden im Landratsamt Haßberge,

Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, statt.

Terminvereinbarung unter: 0931 7959-1349

* beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de

www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen rund

um die Pflege auch online beraten werden.

Buchen Sie sich hier Ihren Termin unter:

www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Gemeinsam den Sommer gestalten!
Das Jugendwerk der AWO sucht
Freizeitteamende
Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. bietet
auch in den Pfingst-und Sommerferien 2025 erlebnisreiche
Freizeiten an. Zur Verstärkung unserer Freizeit-Teams suchen
wir noch junge, engagierte Menschen, die gemeinsam mit uns
unvergessliche Ferien für Kinder und Jugendliche im Alter von
6 bis 17 Jahren gestalten möchten. Du hast Lust, in einem
bunten Team von Menschen und kreativen Köpfen actionreiche
und abwechslungsreiche Ferien zu gestalten?

Du möchtest gerne ehrenamtlich mit Kindern arbeiten und
dabei wertvolle Erfahrungen sammeln? Du bist bereit, Ver-
antwortung zu übernehmen und eine neue Herausforderung
anzunehmen, die aber auch jede Menge Spaß verspricht?
Dann bist du bei uns genau richtig! Zudem bieten wir eine
kleine Aufwandsentschädigung sowie eine Bescheinigung über
die ehrenamtliche Tätigkeit.

Für folgende Ferienfreizeiten suchen wir noch engagierte
Teamer*innen:

• Englisch in Unterfranken (09.06.-14.06.2025) –

Pfingstferien!
• Sommererlebnis Fränkische Schweiz (14.-20.06.2025) –
Pfingstferien!

• Theater-Werkstatt (04.08.-09.08.2025)
• Abenteuer pur im Wildpark Sommerhausen

(11.08.-16.08.2025)
• Küsten-Action an der Ostsee (15.08.-24.08.2025)
• Stadtrandfreizeit Würzburg (Tagesbetreuung vom 04.08.-

29.08.25, jeweils von Montag bis Freitag, 08:00-16:30 Uhr.
Auch Betreuung einzelner Wochen möglich!)

Wichtiges zum Ablauf bei uns:

Das Mindestalter für die Teilnahme an der Freizeitbetreuung
beträgt 16 Jahre. Ab einem Alter von 14 Jahren besteht die
Möglichkeit, als „Mitea“ das Betreuungsteam zu begleiten und
erste Erfahrungen in der Betreuungstätigkeit zu sammeln. Um
eine Freizeit bei uns zu betreuen, muss vorher ein Führungs-
zeugnis vorgelegt werden und eine Grundausbildung durch-
laufen werden, die im Kern aus ein paar Tages- und ggf.
Abendterminen besteht (z.B. Erste-Hilfe-Kurs). Diese wird
vom Jugendwerk organisiert. Natürlich übernehmen wir die

Hdchi^\Z�B^iiZ^ajc\Zc

Es präsentieren sich:

4 Privatbrauereien
Raab Hofheim, Hartleb Maroldweisach

Göller Zeil und Bayer Theinheim

2 Kommunenbrauhäuser
Dörflis und Köslau

Rahmenprogramm:

13:00 Uhr Bieranstich durch Bürgermeister Claus Bittenbrünn
Das erste Fass ist Freibier!

Kulinarische Angebote: Foodtruck Sebastian Skoreba,
HausGemacht Marco Alt und mehr

Veranstalter: Natürlich von hier e.V.

Pro und Contra bei Harvestereinsatz

Der Einsatz von Harvestern in der Holzernte bringt sowohl
Vorteile als auch Nachteile mit sich. Die Holzernte ist ein
entscheidender Prozess in der Forstwirtschaft, der sowohl
wirtschaftliche als auch ökologische Auswirkungen hat.

Der Einsatz von Harvestern, Maschinen, die große Mengen
Holz effizient ernten können, polarisiert die Meinungen.

Bei dieser Veranstaltung werden die Vor- und Nachteile des
Harvestereinsatzes erörtert.

Hierzu treffen wir uns wie folgt:

Am 29.04.2025 um 15:30 Uhr im Raum Ebern

(genauer Treffpunkt bei Anmeldung)

Anmeldeschluss: 25.04.2025 12:00 Uhr!
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Sagt doch mal! Wie geht die Umstellung
zum Öko-Landbau?
Themenspezifische Online-Seminare:
Bio-Betriebe berichten aus der Praxis
Unterfranken braucht mehr Bio-Betriebe! Nach dem Bio-Boom
in den Corona-Jahren folgten zunächst herausfordernde Zeiten
für den Bio-Markt. Doch nun steigt die Nachfrage nach nach-
haltigen Erzeugnissen wieder deutlich an. Was heißt das
für Landwirtinnen und Landwirte? Für viele könnte sich die
Umstellung zum Öko-Landbau lohnen! Wie das erfolgreich
funktioniert, zeigen die unterfränkischen Öko-Modellregionen in
themenspezifischen Online-Seminaren am 24. März, 31. März
und 7. April von jeweils 18:00 – 19:30 Uhr.

Wir fragen Praktikerinnen und Praktiker: Sagt doch mal, wie habt
Ihr das gemacht? An drei Abenden berichten erfolgreiche unter-
fränkische Bio-Betriebe aus der Tierhaltung (Mo, 24. März), dem
Ackerbau (Mo, 31. März) und dem Weinbau (Mo, 7. April).

Dabei geht es um deren individuellen Weg zur Bio-Landwirt-
schaft: Was war der Grund, umzustellen? Welche Heraus-
forderungen galt es zu meistern und was hat dabei geholfen,
Stolpersteine zu überspringen? Die Vortragenden geben Tipps,
was sie heute bei der Umstellung anders machen würden und
benennen die Chancen, die ihnen der Öko-Landbau eröffnet.

Außerdem erhalten Sie Infos zu den Grundlagen der ökologischen
Wirtschaftsweise, zur Öko-Verordnung, zu Marktchancen und
der Umstellungsplanung. Zum Schluss bleibt genügend Raum
zur Beantwortung mitgebrachter und offener Fragen. Die Ver-
anstaltungsreihe richtet sich an alle, die über eine Umstellung
zum Öko-Landbau nachdenken oder einfach mehr über Bio
wissen wollen. Bei Interesse melden Sie sich bitte für den
jeweiligen Abend über die untenstehenden Links an. Mehr
Infos finden Sie auf den Webseiten der unterfränkischen Öko-
Modellregionen Landkreis Aschaffenburg, Oberes Werntal,
Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü (www.oekomodellregionen.
bayern > „Regionen“).

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Tierhaltung)

24. März 2025 | 18:00 – 19:30 Uhr | online

Anmeldung: www.eveeno.com/345137341

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Ackerbau)

31. März 2025 | 18:00 – 19:30 Uhr | online

Anmeldung: www.eveeno.com/131989833

Online-Seminar: Umstellung auf Öko-Landbau (Weinbau)

7. April 2025 | 18:00 – 19:30 Uhr | online

Anmeldung: www.eveeno.com/348175454

Gemeinsam Waldbaden:
Den Wald als Energiequelle erleben
Wohlfühlzeit für pflegende Angehörige und
Interessierte
Am Montag, den 05. Mai 2025, um 15:30 Uhr, laden wir
pflegende Angehörige, Pflegepersonal und alle Interessierten
zu einem besonderen Wohlfühlnachmittag ein. Gemeinsam
mit Elke Schaller, psychologische Beraterin und Kursleiterin für
Waldbaden, gehen wir auf eine entspannende und bereichernde

Kosten!

Ein Überblick über die Ausbildungstermine für die Saison 2025
ist auf unserer Webseite unter www.awo-jw.de zu finden.

Interesse, Neugier oder Fragen?

Du erreichst uns per E-Mail unter info@awo-jw.de oder unter
unserer neuen Telefonnummer 0931-8806-222.

Einen ersten Einblick in unser vielfältiges Angebot und Ferien-
programm findest du ebenfalls auf unserer Webseite.

Wir freuen uns darauf, dich in unserem Team willkommen zu
heißen und mit dir den Sommer zu rocken!

Das Jugendwerk
P.S.: Wir sind im November 2024 umgezogen. Unsere neuen

Büroräume befinden sich in der Würzburger Innenstadt, in der

Kaiserstraße 12 (nur 5 Minuten zu Fuß vom Hauptbahnhof entfernt).

Haßberge Tourismus gewinnt das „Goldene
Pedal“ des ADFC Bayern
Mit großer Freude hat Susanne Volkheimer, Geschäftsführerin
von Haßberge Tourismus e.V., den Preis „Goldenes Pedal“
auf Bayerns größter Reise- und Freizeitmesse „f.re.e“ in
München entgegengenommen. Der Award vom Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) Bayern prämiert alle zwei
Jahre die innovativsten und kreativsten Serviceangebote im
Radtourismus – und in diesem Jahr hat Haßberge Tourismus
e.V. die Jury in der Kategorie „Bestes Radtourismus Gesamt-
konzept“ überzeugt.

Bild: Monika Göhr von links nach rechts:
Landrat Wilhelm Schneider und Susanne Volkheimer

„Es wurden Erlebnisräume geschaffen, die gleichermaßen für
Gäste und Einheimische attraktiv sind. Das Konzept berücksichtigt
alle Aspekte des Radtourismus, von der Beschaffenheit der Rad-
wege bis zur Integration von E-Bike-Ladestationen. Es bietet
digitale und Printmedien zur Orientierung und sorgt für zentrale
Anlaufpunkte mit Verpflegung und Übernachtung. Es hebt den
Radtourismus in der Region auf ein neues Level“, so die Juroren.

Neben den 23 neu entstandenen Thementouren überzeugte
vor allem ein zentrales Element des (E-)Radtourismus-
projektes die siebenköpfige Experten-Jury: Der neu entwickelte
„Digitale Entdecker-Guide“, der Kunden alle Informationen
bietet, um sich in der Region zu orientieren und wohlzufühlen.
Mit einer Progressive Web App können Radler in den Haß-
bergen an insgesamt 109 Stationen ihr Smartphone zücken
und so Informationen über den Standort, witzige Anekdoten
oder historische Bilder und Videos angezeigt bekommen.
Auch Landrat Wilhelm Schneider freut sich über den Gewinn
des Awards. „Besonders hervorzuheben ist, dass wir dieses
umfangreiche Projekt in enger Zusammenarbeit mit 56
Kommunen in 2 Bundesländern und 7 Landkreisen realisieren
konnten – und das ohne externe Planungsbüros. Dank der
Unterstützung vieler Netzwerkpartner konnten wir die gesamte
Entwicklung in nur drei Jahren umsetzen und so ein einzig-
artiges E-Radtourismuskonzept für unsere Region auf die Beine
stellen“, so Schneider. Die Übersichtskarte zum neuen Rad-
projekt können Sie kostenfrei bei Haßberge Tourismus e.V.
unter www.shop.hassberge-tourismus.de oder telefonisch unter
09523 50337-10 bestellen. Den Digitalen Entdecker-Guide
finden Sie unter: www.entdecke.hassberge-tourismus.de
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Gelegenheit, sich selbst etwas Gutes zu tun und dabei sowohl
Körper als auch Seele in Balance zu bringen.

Nach der Qigong-Einheit erwartet die Teilnehmenden eine
herzliche, offene Runde bei einem leckeren Snack.

Dies ist die ideale Gelegenheit, sich auszutauschen und neue
Kontakte zu Gleichgesinnten zu knüpfen.

Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist aufgrund
begrenzter Platzkapazität erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie im Mehrgenerationenhaus
unter 09521/952825-0 oder mghhassfurt@kvhassberge.brk.de.

Veranstaltungshinweis:
Workshop: „Online-Spenden – Grundlagen kennen,
Tools nutzen und Kampagnen starten“
Am Donnerstag, den 08. Mai 2025 von 17:00 bis 20:00 Uhr
veranstaltet die Freiwilligenagentur Mehrgenerationenhaus
Haßfurt im Stadtlabor Haßfurt einen Workshop für Vereine und
freiwillig engagierte Menschen zum Thema „Online-Spenden –
Grundlagen kennen, Tools nutzen und Kampagnen starten“.

Der Workshop, der im Rahmen der Initiative „digital verein(t)“
stattfindet, beschäftigt sich mit den Themen Fundraising,
Crowdfunding, Sponsoring und Spenden. Konkret gibt der
Workshop Antworten auf u.a. folgende Fragestellungen:
Was muss bzgl. Spenden, Sponsoring und Steuern beachtet
werden? Wie können potenzielle Spender und Förderer
gewonnen werden? Welche Formen und Werkzeuge im Bereich
Online-Spenden können in Organisationen genutzt werden?
Wie wird eine Spenden-Kampagne gestartet und worauf muss
geachtet werden?

Der Workshop vermittelt wichtiges Knowhow und gibt konkrete
Beispiele und digitale Werkzeuge an die Hand, mit denen das
neugewonnene Wissen in die Praxis umgesetzt werden kann.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung im MGH unter
09521/952825-0 oder mghhassfurt@kvhassberge.brk.de ist
erforderlich. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 01.05.2025.

„digital verein(t)“ wird gefördert vom Bayerischen Staats-
ministerium für Digitales.

Reise in den Wald. Dieser Wohlfühlnachmittag bietet eine einzig-
artige Gelegenheit, dem stressigen Alltag zu entfliehen und in
der Natur neue Kraft zu tanken.

Die Veranstaltung umfasst eine kurzweilige Waldwanderung,
die mit meditativen Einheiten kombiniert wird. Diese Einheiten
laden dazu ein, innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und sich
auf den Moment zu konzentrieren. Inmitten der Natur können
die Teilnehmenden erleben, wie der Wald dabei hilft, Stress
abzubauen, den Geist zu beruhigen und die Seele zu stärken.

Wir bitten alle Teilnehmenden, eine Sitzunterlage, feste Schuhe
sowie wetterangepasste Kleidung mitzubringen, um die Ver-
anstaltung angenehm und sicher zu gestalten.

Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist aufgrund
begrenzter Platzkapazität erforderlich. Der genaue Treffpunkt
für die Wanderung wird nach der Anmeldung bekanntgegeben.
Weitere Informationen erhalten Sie im Mehrgenerationenhaus
unter 09521/952825-0 oder mghhassfurt@kvhassberge.brk.de.

Qigong für Körper und Seele:
Ein Nachmittag der Achtsamkeit
Wohlfühlzeit für pflegende Angehörige
und Interessierte
Am Montag, den 28. April 2025, von 15:30 bis 17:30
Uhr, lädt das Mehrgenerationenhaus Haßfurt zu einem
Wohlfühlnachmittag ein, der ganz im Zeichen von Achtsamkeit,
Entspannung und innerer Ruhe steht.

Im großen Veranstaltungsraum der VHS Stadt Haßfurt haben
pflegende Angehörige, Pflegepersonal sowie alle Interessierten
die Gelegenheit, mit einem bewussten Ausgleich für Körper
und Geist neue Energie zu tanken.

Roman Heider, Kursleiter für Qigong wird die Teilnehmenden
durch sanfte Bewegungs- und Atemübungen führen, die dabei
helfen, den Alltag hinter sich zu lassen und das eigene Wohl-
befinden zu stärken. Qigong ist eine traditionelle chinesische
Praxis, die durch fließende Bewegungen und gezielte Atem-
techniken den Körper in Einklang bringt und eine tiefgehende
Entspannung fördert. Diese Übungen bieten eine wunderbare
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Kreisjugendring Haßberge
bedankt sich bei Ehrenamtlichen
Auch 2025 gibt es für ehrenamtliche Jugendleiterinnen und
Jugendleiter vom Kreisjugendring Haßberge (KJR) wieder
Gutscheine.

Alle die im Landkreis Haßberge im Besitz einer gültigen
„Juleica“ („Jugendleiterinnen/Jugendleiter-Card“) sind, erhalten
auch 2025 vom KJR Haßberge einen 25-Euro-Gutschein der
regionalen Werberinge sowie ein „Juleica“-Gutscheinheft.

Der KJR Haßberge hat für die inzwischen fünfte Auflage des
Gutscheinhefts 21 regionale Partnerunternehmen aus unter-
schiedlichsten Branchen gewinnen können. Die Inhaberinnen
und Inhaber einer „Juleica“ profitieren damit von 24 attraktiven
Gutscheinen für Bäckereien, Metzgereien, Cafés, Restaurants,
Eisdielen, Optiker, Schwimmbäder und vieles mehr.

Foto: Eva Pfeil, KJR Haßberge v.l.n.r.: Susanne Makowski
(Vorsitzende KJR Haßberge) und Anna-Maria Gebhardt
(Vorstandsmitglied KJR Haßberge, Ressort Ehrenamt) freuen
sich, dass auch 2025 wieder ein Juleica-Heft mit attraktiven
Gutscheinen im Landkreis Haßberge verwirklicht werden
konnte.

„Die ehrenamtlich geleistete Arbeit sowie der engagierte,
unermüdliche Einsatz der Jugendleiter im Landkreis Haß-
berge ist unbezahlbar und darf nicht als selbstverständlich
angesehen werden.

Ohne Ehrenamtliche wäre Jugendarbeit nicht möglich!

Daher ist die Wertschätzung, Anerkennung sowie ein
Dankeschön für ehrenamtliches Engagement ausgesprochen
wichtig!“, erklärt Susanne Makowski, Vorsitzende KJR Haß-
berge. Die Grundidee hinter den beiden Aktionen:

Ein Dankeschön für die aktiven Ehrenamtlichen in der Jugend-
arbeit schaffen, die oft unzählige Stunden in ihrer Freizeit oder
Teile ihres Urlaubs für Kinder und Jugendliche investieren. Sie
sollen etwas zurückbekommen und durch die Vergünstigungen
für das Engagement belohnt werden.

„Mit beiden Aktionen wollen wir, im Rahmen unserer Möglich-
keiten, den Jugendleitern Danke sagen, die die Welt durch
ihre freiwillig eingebrachte Zeit, ihr Können, ihre Energie, ihre
Leidenschaft, ihre kreativen Ideen und ihre starken Nerven ein
bisschen besser machen.

Die Ehrenamtlichen verdienen Wertschätzung und den
allergrößten Respekt!“, fasst Anna-Maria Gebhardt, KJR-
Vorstandsmitglied und verantwortlich für das Ressort Ehren-
amt, zusammen.

„Ein herzliches Dankeschön geht zudem an die 21 Partner-
unternehmen, die unsere Aktion unterstützen. Sie machen sich
damit für das Engagement von Menschen in der Jugendarbeit
im Landkreis Haßberge stark und setzen ein Zeichen für den
Stellenwert bzw. die Bedeutung der wertvollen, oftmals nicht
direkt sichtbaren, ehrenamtlichen Jugendarbeit!“, fügt Vor-
sitzende Susanne Makowski hinzu.

Eine Auflistung aller beteiligter Partnerunternehmen findet sich
auf www.kjr-has.de. Die „Juleica“-Inhaberinnen und -Inhaber
im Landkreis Haßberge haben bereits Informationen zu den
Aktionen zugesandt bekommen.

Wer Fragen zur „Juleica“ hat, kann sich unter 09521 610136
oder info@kjr-has.de an den KJR Haßberge wenden.

Sorgen am Arbeitsplatz?
Sorgen um den Arbeitsplatz?
Probleme mit Arbeitslosigkeit?

Kirche
berät

Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 08.04.2025 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Haus St. Bruno
Promenade 37 in Haßfurt

ein "Beratungsnachmittag Arbeit und Soziales" statt.

Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung, Gespräche und
Hilfe an!
Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb
schlecht geht? Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen
wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie erleben Konflikte am
Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit
umzugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren
und wollen wissen, was es mit Arbeitslosengeld und
Bürgergeld auf sich hat? Sie haben Fragen zum Thema
Schwerbehinderung oder sind schon länger krank?

An diesem Nachmittag steht Betriebsseelsorger Rudi Reinhart
zur Verfügung und bietet Interessenten kostenlose Beratung,
Gespräche und Hilfe an. Beratung ist auch vor Ort möglich.
Bitte melden Sie sich unter Tel. 015226211111 oder per
Mail: rudi.reinhart@bistum-wuerzburg an.

Polizeipräsidium
Unterfranken

www.polizei.bayern.de/unterfranken

PEDELEC

WIE? Anmeldung bei der Polizeiinspektion Haßfurt
unter Tel.: 09521/927-118

TRAINING

WANN?

WAS?
Tipps, Tricks und Übungen für 
mehr Sicherheit im Alltag
Bitte Helm mitbringen und tragen!

Jugendverkehrsschule 

Knetzgau
Hauptstraße 74 

97478 Knetzgau

Zielgruppe „Radfahrende 50+“

Kostenfreies Angebot der 
Polizeiinspektion Haßfurt

Samstag 19.07.25 und Samstag 26.07.25
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